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Klimaanpassung braucht Öffentlichkeit 
Tipps und Instrumente vom Zentrum 
KlimaAnpassung
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Worum es gehen wird

• Klimakommunikation, jetzt!

• Gezielt die Zielgruppen ansprechen!

• Schulterblick: Das Zentrum KlimaAnpassung
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Ziel ist es:

• das Bewusstsein für die 
Klimaanpassung zu schärfen, 

• Lösungen aufzuzeigen und 

• zum Handeln zu motivieren.

Kommunizieren – Informieren – Motivieren
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Die Herausforderung: 
Klimakommunikation

• Die Zielgruppen sind heterogen. 

• Der Informationsbedarf ist sehr unterschiedlich.

• Die Skepsis gegenüber Klimathemen ist groß. 

• Die Interessen variieren je nach Alter und Bevölkerungsgruppen!
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Kommunikation von Klimaanpassung
Was interessiert die identifizierte Zielgruppe !!

Auswahl der Zielgruppe(n)

Identifizierung der Zielgruppe

• Kommunen

• Träger sozialer 
Einrichtungen 

Kriterien:

• Personen mit Bedarf an 
externen Impulsen zum 
Handeln

• Anpassungserfahren

• Newcomer?

• potenzielle 
Multiplikator*innen

Zielgruppenanalyse

Persona-Strategie

• Wie sehen die Personen 
aus, die ich erreichen 
will?

• Welche Interessen haben 
Sie? 

• Wie sieht ihr 
kommunikatives 
Verhalten aus? 

• Wie sehen ihre Lebens-
und Arbeitsumstände 
aus?

Klimaanpassung: 
Bildsprache

• Positives Framing

• Keine Katastrophen!

Kommunikation ist 
ein Prozess
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• Überraschen Sie mit ungewöhnlichen Perspektiven!

• Vermitteln Sie relevante und nützliche  Informationen! 

• Geben Sie Checklisten an die Hand!

• Setzen Sie auf konkrete Handlungsanweisungen!

Informationen
Der Köder muss dem Fisch schmecken und 
nicht dem Angler!!!

KI generiert von Philipp Sack



7



8

Schulterblick ZKA
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Die Säulen der Öffentlichkeitsarbeit 2024

Q 1 Q2 Q3 Q4
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Quartalsthemen in 2024

Q 1 Q2 Q3 Q4
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Orchestrierung der Kommunikationskanäle
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Website 
zentrum-klimaanpassung.de 
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Beliebte Seiten

• Termine 

• Beratung zur Umsetzung 

• Woche der Klimaanpassung

• Links und Downloads

• Newsletter

Interaktion

• News der Klimaanpassung

Zulieferung der Akteur*innen der 

Klimaanpassung

Website als Dreh- und Angelpunkt 
der Wissensvermittlung Seit Juli 2021: ca. 100.000 Besuche
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Erscheint alle 3 Monate

Rubriken:

• Klimaanpassung aktuell

• Schwerpunktthema

• Best Practice

• In eigener Sache

• Veranstaltungen intern / extern

• Publikationen (neu)

• Encore: Gimmick aus der Klimaanpassung

Flankierend: Infomail

• Monothematisch / Hinweise auf einzelne  
Veranstaltungen

Interaktion:

• -Klimaanpassung aktuell !!!

• Infos herzlich willkommen!

Der ZKA Newsletter 
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• Medien tragen dazu bei, dass die Notwendigkeit 
der Klimaanpassung in der Gesellschaft ankommt 
und entsprechende Maßnahmen ergriffen werden.

• Information: Medien informieren ein breites 
Publikum

• Bewusstsein schaffen: Medien können die 
Öffentlichkeit über die Notwendigkeit und 
Dringlichkeit der Klimaanpassung informieren.

• Druck auf Entscheidungsträger ausüben: Eine 
umfangreiche Berichterstattung des Themas kann 
Druck auf Entscheidungsträger ausüben und damit 
eine Veränderung, eine Transformation im Denken 
Handeln erreichen.

Medienarbeit 
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Das ZKA in den Medien
Social Media 
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5 Gründe für Social Media

1.  Wichtige 
Informationen, 
Updates und 
Erfolgsgeschichte
n werden einem 
breiten Publikum 
zugänglich.

2. Die direkte 
Kommunikation 
und Interaktion 
mit den 
Zielgruppen ist 
möglich. 

3. Schnelle und 
effiziente 
Verbreitung von 
Informationen

4. Erhöhte 
Beteiligung und 
Netzwerkmöglich
keiten mit 
Partner*innen, 
Expert*innen und 
anderen 
relevanten 
Akteur*innen. 

5. Aktive Social-
Media-Arbeit 
trägt dazu bei, 
dass das Zentrum 
KlimaAnpassung
sich als 
Wissensvermittler 
der 
Klimaanpassung 
positioniert. 
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Zielgruppen und 
Einzelprofile in den 
jeweiligen Social
Media Kanälen 
recherchieren

Themen  beobachten 
& Redaktionsplan 
monatlich anpassen

Beiträge Posten (Roll-
out)

Monitoring und Audit

Optimierung

Social Media – 5 Schritte-Strategie
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Welche Inhalte kommuniziert werden:

• Publikationen 

• Projekt Milestones

• Veranstaltungen

• Meinungen 

• Umfragen

– Content-Strategie
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– Top-Beiträge
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Möglichst kurz und knapp!
Die wichtigsten Infos gehören in die ersten 2-3 Zeilen, inkl. 
URL, mehr Infos erst danach

Keine Textwüste → gerne Absätze, Bullet Points, etc. 
nutzen

Wer mag, kann auch ab und zu mit Emojis arbeiten 

Links werden gekürzt durch LinkedIn Link Shortener 
(lnkd.in)

Bilder/ Videos verwenden, um im Newsfeed aufzufallen

Nutzt gerne selbst gemachte Bilder (z.B. von Events, 
Konferenzen oder Projekttreffen) oder teilt die Inhalte

Tipp: Mit Bildergalerien nimmt man viel Platz im Feed ein 
und erzeugt Aufmerksamkeit (max. 9 Bilder)

• # in Maßen! 

• Taggen nicht vergessen!

• Sharing is caring! Bei geteilten Inhalten immer 1, 2 

Sätze dazu schreiben, um persönliche/n 

Kontext/Meinung zum Post her- bzw. darzustellen.

• Call-to-Action nicht vergessen: Eine 

Handlungsaufforderung sollte immer im Post integriert 

sein.

• Link zur Anmeldung/ weiterführende Informationen 

integrieren

• Wann posten? Mo-Fr, ca. 8-13/14 Uhr; nicht am 

Wochenende 

– Tipps 
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Welche Inhalte kommuniziert werden:
• Klimafakten und -statistiken (Glossar)
• Praxisbeispiele
• Veranstaltungen
• Klimaanpassungsakteure
• Klimaanpassungstipps
• Jahrestage (Hitzeaktionstag)

Instagram – Content-Strategie
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Instagram – Top-Beiträge
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Instagram – Tipps

Interaktion mit der Community durch das Beantworten
von Kommentaren und das Verwenden relevanter 
Hashtags, um Engagement zu steigern und Publikum aktiv 
in die Diskussion einzubeziehen.

• # Hashtags! 

• Taggen nicht vergessen! > z.B. @umweltministerium
• Auf Link in Bio verweisen; Post in der Story: Link-

Button integrieren

• Call-to-Action nicht vergessen: Eine 
Handlungsaufforderung sollte immer im Post integriert 
sein.
• Erfahre mehr unter…
• Hier klicken…
• Jetzt anmelden…

• Wann posten? Montag bis Freitag, ca. 8-13/14 Uhr; 
nicht am Wochenende 
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• Ein Podcast ermöglicht durch die Stimme und Persönlichkeit des 
Podcasters eine einzigartige Nähe zu den Hörer*innen 
herzustellen. 

• Die Themenvielfalt im Bereich der Klimaanpassung kann über das 
Medium Podcast abgebildet werden.  

• Podcast ermöglichen es, Themen ausführlicher und detaillierter 
zu behandeln als andere Medien.

• Die Podcast-Inhalte sind kostenlos verfügbar und bieten eine 
zugängliche Quelle für Informationen.  

• Interessent*innen bleiben länger im/am Thema, wenn es gut 
aufbereitet und leicht zu konsumieren ist. Dadurch haben die 
Hörer*innen die Möglichkeit, sich mit den Themen „nebenher“ zu 
beschäftigen. Es ist auch eine bildschirmfreie Zeit.

• Ein Podcast kann „überall“ gehört werden.

• Die Produktionskosten im Vergleich zu anderen Medienformaten 
sind relativ gering. 

Wissensvermittlung Klimaanpassung
Podcast

Alle Podcasts auf einen Blick

https://zentrum-klimaanpassung.de/sites/default/files/2023-08/ZKA%20Folge%2008.mp3
https://zentrum-klimaanpassung.de/wissen-klimaanpassung/angepasst-der-podcast-des-zentrum-klimaanpassung
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Klimakommunikation mit Lea Grosse von 
klimafakten.de 

• Informationsdefizit Modell: 

• Wissen allein hilft nicht, um ins Handeln zu 
kommen

• Eigene Betroffenheit kommunizieren

• „wie kann ich die Dringlichkeit richtig 
vermitteln? 

• Der Ton sollte positiv und konstruktiv sein!

• Das ist das A & O der 
Klimakommunikation!!

Wissensvermittlung Klimaanpassung
Podcast

Alle Podcast auf einen Blick

https://zentrum-klimaanpassung.de/sites/default/files/2023-08/ZKA%20Folge%2008.mp3
https://zentrum-klimaanpassung.de/wissen-klimaanpassung/angepasst-der-podcast-des-zentrum-klimaanpassung
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Wissensvermittlung Klimaanpassung
Wissen, das bewegt – die Erklärvideo-Reihe des ZKA

Verbessertes 
Verständnis und 
Wissensvermittlung

Komplexe Themen vereinfacht dargestellt

Hohe Aufmerksamkeit durch Bild und ton 

Verbesserte Erinnerungsleistung

Erhöhte Reichweite 
und Engagement

Teilen und Viralität

Verbesserte SEO wegen eines hochwertigen Contents

Höhere Conversion-Rate

Kosteneffizienz und 
Flexibilität

Vielseitige Einsatzmöglichkeiten (Screens, Bildmaterial; Social Media, 
Website etc.)

Zielgruppenspezifische Anpassung

Produktion kostengünstig (im Vergleich zu anderen Videoformaten)
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Zusammenfassung 
Die wichtigsten Punkte der Klimakommunikation

• Kenntnisstand

• Bedenken ernst nehmen

• Vertrauenswürdige Botschafter
Zielgruppenorientierung

• Wiederholung und Verstärkung

• Dialog und Beteiligung

• Evaluierung und Anpsassung

Kontinuierliche
Kommunikation

• Klare Sprache

• Lokale Bezüge

• Positive Botschaften

Verständlichkeit und 
Relevanz

• Konkrete Handlungsmöglichkeiten

• Erfolgsgeschichten

• Gemeinschaftsgefühl
Lösungsorientierung
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#gemeinsamfuerklimaanpassung

Das Ziel:

Klimaanpassung in seiner Vielfalt und das große 
Engagement der Akteur*innen sichtbar zu machen

Alle Akteur*innen der Klimaanpassung können ihre 
Veranstaltungen auf der WdKA Plattform 
präsentieren. 

Seien Sie dabei am 20.09. um 11-12 Uhr (online) 

der WdKA Schlussakkord

mit Eckart von Hirschhausen, Sven Plöger (angefragt), 
Milena Glimbovski (angefragt), Staatssekretärin Dr. 
Christiane Rohleder (BMUV), Andrea Fischer-Hotzel 
(ZKA)

Woche der Klimaanpassung
16. – 20.09. 2024

zentrum-klimaanpassung.de/wdka24
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Vielen Dank!

KONTAKT
Deutsches Institut für Urbanistik gGmbH

Standort Berlin

Zimmerstraße 13-15
10969 Berlin

ZKA Beratungshotline: 030-39001 201 
Montag bis Freitag von 10 bis 15 Uhr

E-Mail: info@zentrum-klimaanpassung.de


